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29. Vereinsjahr 
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1906 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
       22. Februar 1906     
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1906 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
             10. März 1906 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   10. März 1906    
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1906 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
10. März 1906       24. März 1906 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
30. März 1906 
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1906 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
20. April 1906        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
27. April 1906 
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1906 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
05. Mai 1906       09. Mai 1906       
 
 
 
 
 
 
 
 
        
       09. Mai 1906 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
12. Mai 1906       12. Mai 1906 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 156

1906 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
24. Mai 1906 
        
 
 
 
 
 
 
 
24. Mai 1906 
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1906 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
01. Juli 1906      20. Juli 1906 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
10. Juli 1906 
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1906 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
      10. Juli 1906 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
          13. Juli 1906 
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Ausserordentliche Generalversammlung 
 
am 10. Juli 1906 
im oberen Lokale des Bräu am Anna-Keller 
Anwesend: Der Ausschuß mit Ausnahme 
der Auswärtigen und 42 Mitglieder. 
 
I. Der I. Vorstand Herr Dr. Reinsch begrüßt 
in gewohnter Weise die Versammlung 
und bespricht hierauf: 
Einige der Generalversammlung des Alpen- 
vereins1 zu Leipzig vorliegenden An- 
träge. Der Antrag 10 der Sekt. Kassel: 
„Die allgemeine Einführung einer 
Hüttengebühr“ findet allgemeine 
Mißbilligung, weil insbesondere in 
den Vorbergen dies praktisch kaum 
durchführbar wäre ist und auch den Hütten- 
besitzern aus wirtschaftlichen Erwägungen 
nicht vorteilhaft erscheinen kann.  
Verallgemeinerung wirkt wie überall 
so auch hier schädigend. 
Der I. Vorstand ersucht hierauf 
den Hochriesreferenten Herr Gg. Fin- 
sterwalder um den Vortrag seines 
Referates: 
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II. Ankauf eines zweiten Anteiles der 
Seitenalm. Nach einer Einleitung 
über Entstehung und Entwicklung 
des Hochriesunternehmens kommt 
der Vortragende auf den derzeitigen 
Stand und auf die günstige Zukunft 
desselben zu sprechen und stellt 
hierauf folgende 
  Anträge: 
1. Antrag. Die Generalversammlung 
wolle den Ankauf v. Pl. #. 1962 ferner 
eines Drittelanteils von Pl. #. 1965, 1966 
1967, 1968 der Steuergemeinde Törrwang 
um den Preis von M. 2000,- beschließen. 
2. Antrag. Die Gvslg. wolle nach § 19 der 

Statuten die Aufnahem eines Dar- 
lehens bis zum Höchstbetrage von 
M. 2000,- bei der Bayer. Landwirtschaftsbank 
oder einer anderen Bank gegen 
Hypothekbestellung an I. Stelle  
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auf1 den Gesamtbesitz der Sektion auf der 
Seitenalm1. 
 
III. Es erfolgt Abstimmung: 
Der 1. Antrag wird mit 42 gegen 1 Stimme 
angenommen. 
Der 2. Antrag wird mit 42 gegen 2 Stimmen 
angenommen. 
Ein lebhafter Beifall folgte diesem nahezu 
einstimmigen Beschluße. Zum Beifall 
gesellte sich ein herzlicher Dank für den 
unermüdlichen Förderer des Hochriesunter- 
nehmens Herrn G. Finsterwalder. 
 
IV. Der II. Vorstand der Sektion Herr J. Heliel 
hält hierauf seinen Vortrag über: 
Kartographische Exkursionen. 
Herr Heliel zeigte sich uns in diesem 
Vortrage wieder als ein Alpinist, der 
ehrlich bemüht ist das Wissenschaftliche mit 
dem Praktischen im Alpinismus zu verei- 
nen und zu fördern. (siehe auch Zeitgsbericht). 
 
V. Nach einer Einladung des rührigen  
Heubergreferenten, Herrn K. Rais, zur  
Erstbegehung des neu angelegten 
Weges auf den Heuberg und kurzen 
Abschiedsworten d. Gymn. Ass. Edenhofer 
an den nach Kulmbach versetzten 
Kollegen Seibel schließt der I.1 Vorsitzen- 
de die außerordentliche Generalver- 
sammlung um 11 ½ h. 
 
S. Reinsch F. Dietrich 
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Nr. 1488   Abschrift 
19. Juli 1906 
 
Gesch. Reg. No 1488 

1. Kaufvertrag 
 
Heute, den neunzehnten Juli 
neunzehnhundertsechs 
19. Juli 1906 
erschienen vor mir, Justizrat Friedrich 
Heimer, k. Notar am Notariate Rosen- 
heim I. an der Amtsstelle:  
 
1. Herr Doktor Sigmund Reinsch, k. 
Reallehrer in Rosenheim, 
hier handelnd als Vertreter der Alpen- 
vereinssektion Rosenheim, anerkannten  
Vereins mit dem Sitze zu Rosenheim, 
 
2. Johann Weiß junior, verheirateter 
Bauer in Obersulzberg, Gemeinde Roß- 
holzen, 
eigenen Namens und zugleich auch 
hier handelnd als bevollmächtigter 
Vertreter seiner Ehefrau Katharina 
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Weiß, geborenen Staber, auf Grund in 
Urschrift vorliegender dies1 amtlicher 
Vollmachtsurkunde vom 17. März 1905, 
GKNo 591, wonach Johann Weiß junior 
von seiner genannten Ehefrau zu 
deren Bevollmächtigtem in allen 
Rechtsangelegenheiten ernannt und 
ermächtigt ist, für dieselbe Rechts- 
handlungen und Rechtsgeschäfte jeder 
Art vorzunehmen, insbesondere, Ver- 
träge und Vergleiche abzuschließen, 
Verzichte zu erklären, Geld, Wertsachen 
und sonstige Gegenstände anzunehmen 
und ihren Empfang zu bestätigen und 
die Eintragung und Löschung von 
dinglichen Rechten und von Ver- 
änderungen an solchen, sowie die 
Berichtigung des Besitztitels und 
die Umschreibung in den öffent- 
lichen Büchern zu bewilligen und 
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zu beantragen. 
Herr Doktor Sigmund Reinsch ist 
laut Eintrag im Vereinsregister 
dermalen erster Vorsitzender des 
Ausschusses der Alpenvereinssection 
Rosenheim, anerkannten Vereins 
mit dem Sitze zu Rosenheim, 
und als solcher für sich allein 
zur Vertretung dieses Vereines 
in allen Rechtsangelegenheiten 
nach Maßgabe der Vereinssatzungen 
befugt. 
Auf Ersuchen der Erschienenen, 
welche mir Notar beide persön- 
lich bekannt sind, beurkunde ich 
nach vorhergegangener Grundbuchs- 
einsicht folgenden 
     Kaufvertrag.  
 

I. 
Die Eheleute Johann und Katharina 
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Weiß, letztere hier vertreten von 
Ersterem, welche beide nach Grund- 
buchsvortrag miteinander in 
allgemeiner Gütergemeinschaft 
leben, verkaufen hiemit ihre in der 
Steuergemeinde Törwang, 
k. Amtgerichts und Rentamts 
Rosenheim gelegene, im Grundbuche 
genannten Gericht für Roßholzen 
Band II, Seite 38, Blatt No 61 bei ihrem 
Anwesen Hs. No 22 in Obersulzberg vor- 
getragene, sogenannte Seitenalpe, 
bestehend aus: 
Pl No 1962 Alpenhütte, zu  0,007  ha 
     sieben Zehntel Ar 
Pl No 1965* Weide – 1/3 Anteil, zu 4,617 ha 
Pl No 1966* Weide mit Latschen 
  und Wald – 1/3 Anteil zu 5,520 ha 
Pl No 1967* Wald und Latschen 
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1/3 Anteil zu   3,009  ha 
PlNo 1968* Latschen – 1/3 Anteil zu 4,201  ha 
  Gesamtfläche    17,354 ha 

siebzehn Hektar, fünfunddreissig vier Zehntel Ar, 
mit Nutzen, Rechten und Lasten, 
so wie sie diese Ape selbst er- 
worben und seither besessen haben, 
mit Allem, was in der Alpen- 
hütte niet-, nagel-, band-, wand-, 
mauer-, und erdfest ist und 
der gesamten dermalen in der 
Alpenhütte befindlichen Einrichtung 
  an 
die Alpenvereinssection Rosenheim, 
anerkannter Verein mit dem 
Sitze zu Rosenheim, hier vertreten 
von Herrn Doktor Sigmund Reinsch, 
um den Kaufpreis von – 2050 M 
zweitausendundfünfzig Mark, - 
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wovon 50 Mark – 50 M 
auf die Einrichtung der Alpen- 
hütte treffen, 
zum vollen Eigentum. 
 
  II. 
Käuferin macht sich verbindlich, den
Kaufschilling, welcher ihr bis zum 
Verfalltermine unverzinslich kredi- 
tiert bleibt, zum Teilbetrage von 
eintausend Mark – 1000 M 
spätestens am sechsundzwanzig- 
sten dieses Montas, zum Rest- 
betrage von – 1050 M 
eintausendundfünfzig Mark – aber 
spätestens am ersten September 
dieses Jahres bar und kostenfrei 
zu bezahlen und unterwirft sich 
hierwegen für den Fall der 
Nichteinhaltung der sofortigen 
Zwangsvollstreckung. 
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III. 
Auf hypothekarische Sicherstellung 
des Kaufschillings verzichten Ver- 
käufer. 
 

IV. 
Käuferin wird hiemit in den 
Besitz und Genuß des Kaufsob- 
jektes gesetzt, und übernimmt 
die hierauf ruhenden Steuern, 
Lasten und Abgaben vom ersten 
Juli laufenden Jahres ab. 
 

V. 
Die Beteiligten, darauf aufmerk- 
sam gemacht, daß sich das Kaufs- 
objekt dermalen noch im Hypo- 
thekenverbande befindet, beharren 
gleichwohl auf der Beurkundung. 
 

VI. 
Käuferin anerkennt hier noch aus- 
drücklich, daß die Verkäufer 
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als seitherige Miteigentümer der 
Seitenalpe auf das dort befind- 
liche, durch Windbruch gefallene 
Holz, beziehungsweise auf den 
Erlös für dieses bereits verkaufte 
Holz nach Maßgabe ihres bisherigen 
Miteigentums anteilsberechtigt 
sind. 
 

VII.  
Von gegenwärtiger Urkunde, deren 
Kosten Käuferin trägt, erhält 
diese Ausfertigung. 
 

VIII. 
Nach rentamtlichem Zeugnis vom 
11. Juli 1906 ist das Kaufobjekt 
bodenzinsfrei. 
 

IX. 
Herr Doktor Reinsch bemerkt schließ- 
lich noch, daß die Alpenvereins- 
sektion Rosenheim in ihrer außer- 
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ordentlichen Generalversammlung 
vom 10. Juli 1906 gegenwärtigen 
Kaufvertrag bereits genehmigt 
hat. 
 

X. 
Verkäufer haften nur für Eigen- 
tum, sowie für Hypothek- und 
Grundlastenfreiheit des Kaufs- 
objektes. 
 

XI. 
Auf Grund vorstehenden Ver- 
trages erklären die Beteilig- 
ten darüber einig zu sein, 
daß das Eigentum an der 
in der Steuergemeinde Toerwang 
(ge...lies.)1 k. Amtsgerichts Rosenheim 
gelegenen, im Grundbuche dieses 
Gerichts für Roßholzen, Band II, Blatt 
No 61 (belies.) vorgetragenen So- 
genannten Seitenalpe, bestehend aus: 
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Pl No  
1962 Alpenhütte, zu  0,007  ha
      
1965* Weide – 1/3 Anteil, zu 4,617 ha 
1966* Weide mit Latschen 
 und Wald – 1/3 Anteil zu 5,520 ha 
1967* Wald und Latschen  

1/3 Anteil zu  3,009  ha 
1968* Latschen – 1/3 Anteil zu 4,201  ha 
   von 
Johann und Katharina Weiß 
  auf 
die Alpenvereinssektion Rosen- 
heim, anerkannter Verein mit 
dem Sitze zu Rosenheim, 
übergehen soll. 
 Die Beteiligten bewilligen 
und beantragen, daß die Alpen- 
vereinssektion Rosenheim an- 
erkannter Verein mit dem Sitze 
zu Rosenheim als Eigentümerin 
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dieser Alpe in das Grundbuch ein- 
getragen werde. 
 
XII. 
Die Beteiligten haben Kenntnis 
davon, daß nach Grundbuchs- 
vertrag die Vertragsobjekte Plen. 
No 1962, 1965*, 1967*, 1968* der 
Steuergemeine Törwang zu 
Gunsten der Alpenvereinssektion 
Rosenheim mit einem Wegrecht 
belastet sind. 
 
Hierüber Urkunde, 
vom Notar vorgelesen, von den 
Beteiligten genehmigt und 
eigenhändig unterschrieben. 
 
Johann Weiß jun. 
Dr. Sigmund Reinsch, 1. Vorstand der 
Alpenvereinssektion Rosenheim 
Heimer k. Notar 
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Tgh: 2182. – Auflassung eingetragen 
unter Übertragung eines Wegrechtes, 
GBf. Roßholzen Bd. II Bl. 61 S. 
38, Törwang Bd. III Bl. 142 S. 43. 
 Rosenheim, 8. August 1906 
 Kgl. Amtsgericht (GB...) 
 [Signatur] 
 
Anmerkung auf Seite 1 am linken Rand: 
zu den Grundbuchbeilagen am 27. VII. 06 begl. Auszug gefertigt, sowie der Käuferin am 16. VIII. 06 
beantragte Ausfertigung erteilt. 
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1906 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
07. Oktober 1906      06. November 1906 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
10. Oktober 1906      10. November 1906 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
07. November 1906 
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1906 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
20. November 1906     04. Dezember 1906    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
22. November 1906      07. Dezember 1906   
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1906 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
18. Dezember 1906       21. Dezember 1906    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
20. Dezember 1906 
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Generalversammlungsbericht der Sektion 
Rosenheim des Deutschen u. Österreichischen  
Alpenverein 
für das 29. Vereinsjahr 1906. 
 
Das verflossene 29. Vereinsjahr 
war wiederum ein Jahr restlosen Vorwärts- 
strebens u. rühriger Arbeit, dessen Erfolge 
für das Sektionsleben nicht minder ersprieß- 
lich als die der vorhergegangenen waren. 
 
I. Mitgliederstand. 
Der Mitgliederstand beträgt 461, darunter 2 Ehren- 
mitglieder. Durch Tod wurden der Sektion ent- 
rissen die Herren:  
Heinrich Grau Kaufmann in Schwäbisch Gmünd 
Adolf Lorenz kgl. Reallehrer 
Sig. Weiler Buchhalter, letztere in Rosenheim 
Heinrich Schmidt Geometerassistent in München 
Den Verblichenen wird die Sektion ein stets ehren- 
des Andenken wahren. 
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II. Versammlungen und Vorträge.1 
Der geschäftliche Teil der Sektion wurde in 
8 Ausschuß-, 1 ordentlichen u. 1 außerordent- 
lichen Generalversammlung erledigt. 
Außerdem fanden im Laufe des Jahres 8 Vereins- 
versammlungen mit Vorträgen, welchen 
meistenteils Vorführungen von Projektionsbil- 
dern folgten, statt und zwar: 
Am 13. März: „Gebirgsbilder aus Nordamerika!“ 
  v. Herrn Regierungsrat Heilmeir. 
  „Eine Nachtwanderung von Endorf n. Ammerang.“ 
  v. Herrn Expeditor M. Kaempfel. 
Am 27. März: „Spaziergänge in der Sella- u. Rosengartengruppe“ 

mit Projektionen 
  v. Herrn Direktionsassessor Hamm. 
  „Das Generalstiftungsfest“ v. F.O. 
Am 24. April: „Subalpine Fahrten in Tirol u. Vorarlberg“ 
  v. H. Reallehrer F. Seibel. 
Am 8. Mai: „Bilder aus dem Inntal.“ ein Projektionsabend 
  erläutert v. H. Reallehrer Weyrauther. 
Am 10. Juli: „Karthografische Exkursionen“ 
  v. H. J. Heliel Holzhändler. 
Am 6. November: „Über Helgoland nach Leipzig zur  
  Generalversammlung des D. u. Ö. Alpenvereins 
  v. H. Hauptsalzamtskassier W. Stoll. 
  „Der Mauck Michl“ v. H. Dr. Sig. Reinsch 
Am 20. November: „Ankogel u. Triglar“ mit Projektion 
  v. H. Gg. Finsterwalder. 
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Am 4. Dezember:1  
„Führerlose Hochtouren in der Langkofelgruppe“  
mit Projektion     v. H. R. Jelineck. 
Die Versammlungen waren durchwegs gut 
besucht u. sei an dieser Stelle den Herren 
Vortragenden nochmals gedankt. 
 
III. Wegbau. 
Auf der Generalversammlung 1905 zu Bamberg 
wurden der Sektion für Wegbauten im 
Hochriß u. Heuberggebiet vom Centralaus- 
schuß Mark 1000.- genehmigt. 
a.) Heuberg:  Der erste Wegbau begann bereits 
        Mitte des Jhr. mit der Steig- 
         anlage vom Dorfe Nußdorf aus, 
        am westl. Abhang des Heubergs 
        entlang über die idylisch gelegene 
        Bichleralm zur Heubergspitze. Die- 

ser heuer eröffnete, landschaftlich 
reizvolle Weg, mit beständigem 
Ausblick ins herrliche Inntal ist vor- 
züglich traciert u. ohne jede Gefahr 
u. Anstrengung gangbar. 

b.) Hochriß:  Nachdem die Sektion sich im Monat 
 August mit den Grundbesitzern im 
 Hochrißgebiete geeinigt hatte, konnte 
 denn auch noch im selben Monat 
mit dem Bau eines äußerst ro- 
mantischen Weges von der Rosen- 
heimerhütte aus in der Richtung 
zum Inntal hin begonnen werden. 
Ohne jeden Höhenverlust zieht sich dieser 
alpine Steig unter den Wänden 
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des Karköpfls entlang u. biegt am 
am1 Ausgang in den von den Spatenaueral- 
men herführenden wieder ein. Der ca 2000 m 
lange Weg wurde noch im Oktober fertiggestellt 
u. zwar mit einem Kostenaufwand von 
Mark 500.- 

c.) Wendelsteinweg: Von Seiten des Centralausschusses wurden 
dieses Jahr der Sektion für Verbesserungen des 
Weges von Brannenburg zur Reindleralm 
Mark 400.- genehmigt. 
Mit Hilfe einiger Zuschüsse der angrenzenden 
Almbesitzer u. Interessenten kann im fol- 
genden Jahre ein erheblicher Betrag hiervon für 
größere Reparaturen aufgewendet werden, 
während der Rest dieses Fonds dann suckzessiv 
für jährl. Ausbesserungen aufgebracht werden 
soll. 

 
IV. Wegmarkierungen. 
In unserem Sektionsgebiete fanden auch heuer  
wieder umfangreiche Ergänzungs- wie auch 
Neumarkierungen statt. 
Markiert wurden im Gebiete rechts des Inns d. Routen: 
  Neubeuern – Roßholzen – Duft: 
  Windshausen – Käsalm – Wirtsalm – Hochriß; 
  Oberaudorf – Pumpf – Köndlitz – Käsalm; 
  Windshausen – Kranzhorn; 
  Brannenburg – Nußdorf – Bichleralm – Heuberg; 
  Bichleralm – Schwaigen; 
  Nußdorf – Kirchwald – Heuberg; 
  Kirchwald – Duft; 
links des Inns: 
  Tatzelwurm – Bayrischzell; 
  Bayrischzell – Arzmoos – Steinerne Stiege; 
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Brünnsteinhaus1 - Steilerjoch – Gratweg Traithen 
Kirnstein – Wildbarn – Bichlersee – Tatzelwurm. 
 
V. Brünnsteinhaus. 
Zu unserer u. unseres Herrn Referenten Freude 
ist auch in diesem Jahre der Besuch unseres alpi- 
nen Heims auf dem Brünnstein ein recht er- 
freulicher. Noch erfreulicher aber ist es, daß gerade 
in letzter Zeit hauptsächlich die biedern Rosen- 
heimer wieder einen guten Prozentsatz der 
Besucherzahl ausmachen u. vor allem die bierver- 
tilgungssüchtigen Löchl- u. Wildenbrüder Rosenheims
in Begleitung sangesfroher Freunde dem felsigen 
Brünnstein mit dem reizenden Annerl fast sonn- 
täglichen Besuch abstatten. 
Dem Rodelsport konnte infolge des heurigen 
langen Winters im Überfluß gehuldigt werden. 

Um dem ausführlichen Bericht 
unseres Herren Brünnsteinreferenten nicht zu  
sehr vorzugreifen, erwähne ich nur mehr 
die seit 1. Mai ds. Jhr. eingeführte Preisermäßigung 
in den Übernachtungsgebühren. 
Dem Wunsche der Generalversammlung 1905 
zu Bamberg nachkommend, gewährt die Sektion 
auf dem Brünnsteinhause den Mitgliedern 
des D. u. Ö. Alpenvereins u. deren Ehefrauen, 
dann auch den Hochschulstudierenden eine 
Schlafgeldermäßigung von 50% gegenüber 
den Nichtmitgliedern. 
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VI. Rosenheimerhütte.1 
Die Rosenheimerhütte, nun im dritten Jahre 
ihres Bestehens, hat sich von Seiten der Touristen 
eines immer mehr eifrigen Besuches zu er- 
freuen. Die Frequenz auf Hütte u. Gipfel beträgt 
heuer schon schätzungsweise ca 800 Personen von 
denen 60% auf Touristen u. 40% auf bäuerliche 
Besuche treffen. 

Die vergangenen Winter durch einen Föhn- 
sturm entdachte Hütte wurde dieses Frühjahr 
wie der bedacht u. die unter der Feuchtigkeit ge- 
littene Decke in dem Wirtschaftsraum erneut. 

Ferners in der Generalversamm- 
lung vom 10. Juli wurde der Ankauf der 
zweiten benachbarten Almhütte sowie eines 
weiteren Anteils von dem Grundbesitz der 
Seitenalm zum Preise von M 2000.- beschlossen, 
so daß die Sektion sich für immer die üblichen 
Weg- u. Baurechte im Hochrißgebiet gesichert hat. 
 
VII. Sektionsausflüge. 
Auf Einladung der in Kolbermoor wohnenden 
Alpenvereinsmitglieder fand am 9. Mai dorten eine 
gemeinsame Zusammenkunft der beiden Schwe- 
stersektionen Rosenheim u. Aibling statt. 
Am 21. Jan.  Eine Skitour zur Niederaudorferwaldalm. 
Am 24. Mai   zog eine bergfrohe Schar zur dies- 
       jährigen Wirtschaftseröffnung der Rosen- 
       heimerhütte auf die Hochriß. 
Am 1. Juli       fand eine Sektionstour auf den 

Traithen statt.
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Am 15. Juli1 ein solcher auf den Heuberg, an 
      welchem Tage auch der neuangelegte Weg von 
     Nußdorf auf die Bichlerlam eröffnet wurde. 
     Mit der Eröffnung dieses Weges war eine 
     kleine alpine Feier auf der Alm verbunden. 
Am 7. Okt.   wurde der übliche Jahresausflug 
     auf den Brünnstein abgehalten. 
Die Beteiligung an diesen gemeinsamen 
Ausflügen darf eine rege genannt werden 
u. kann in diesem Jahre aus der Zusammen- 
stellung des Touristenberichtes die Betätigung 
des Bergsportes in unserer Sektion äußerst 
eifrig bezeichnet werden. 
 
VIII. Festlichkeiten. 
Am 17. Februar fand im festlich dekorierten  
Hofbräusaal das übliche Faschingskränzchen mit 
Aufführung des von Herrn B. Rauchenegger 
ausgearbeiteten Faschingsschwankes: 
„Ein Überalpinistenkongress auf dem Stripsenjoch“ 
statt. Ungeteilter voller Beifall, ungetrübter 
Humor u. Festesfreude war die Devise 
des Abends. 
Am 15. Juli   war die Wegeröffnung auf den Heuberg. 
 
IX. Allgemeines. 
Die Sektion war heuer auf der Generalver- 
sammlung zu Leipzig wie auch auf der 

Tagung der salzburgisch-chiemgauischen 
Sektionen ds. D. u. Ö. Alpenvereins offiziell ver- 
treten.
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An1 alpinen literarischen Leistungen von 
Mitgliedern ist der in No 23 der Mitteilungen 
des D. u. Ö. Alpenvereins von Herrn Dr. Jul. Mayr 
Brannenburg gebrachte Aufsatz „Das Trainsjoch“ be- 
stens zu vermerken. 
 
X. Vereinsbeitritte. 
In diesem Jahre trat die Sektion noch dem 
Inngauverband zur Hebung des Fremdenver- 
kehrs im Inntal als Mitglied bei. 
 
XI. Cassabestand. 
Brünnsteinhaus Casse: 

Einnahmen: 1987.20 
Ausgaben: 1964.63 

Bestand:     22.57 Mark 
 
Hochriß Casse: 
Einnahmen: 2936.10 
Ausgaben: 2650.99 
Bestand:   285.11 Mark 
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Sektions Casse1: 
Einnahmen: 6383.45 
Ausgaben: 6313.01 

Bestand:     70.44 Mark 
 
VII. Bibliothek. 
In der Bibliothek der Sektion trat folgen- 
de Vermehrung ein 
 
a) an laufenden Zeitschriften: den Jahrgang 1906 
der Zeitschrift u. der Mitteilungen des D. u. Ö. A. V. 
des Schweizerjahrbuches 1905 
des Jahrbuches vom Siebenbürgischen Karpathenverein 
des Bolletino del Club Alpino Italiano 
des Jahrgang 1906 der Deutschen Alpenzeitung 
 
b) an Büchern: 
Purtscheller: Über Fels u. Firn (Prachtwerk) 
Ganghofer: Mann im Salz (2 Bände) 
Beck:  Gardasee u. Umgebung 
Rosegger: Sonnenschein 
Rosegger: Mein Weltleben 
Rosegger: Das ewige Licht 
Rosegger: Waldvogel 
Baumberger: Blaues Meer u. schwarze Berge 

 – Questa la via 
Steinitzer: Wanderungen durch Tirol u. Vorarlberg
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Bädeker:1 Oberitalien 1906 
 Eid:  Altrosenheim 
 Geißler:  Hütten im Hochland 
 Heer:  Der Wetterwart 
 Roth:  Führer durchs Villnößtal 
 Anzinger Pet: Es feit si nix 

Anzinger Pet: Mir san gstellt 
Anzinger Pet: A’ so san mir 
Winkler Georgs Tagebuch „Empor“ (Prachtwerk) 
Honk:  Der Ski 

Bücherverzeichnis der Zentralbibliothek Register zu den  
Vereinsschriften v. 1863-1905 
 
c) an Karten: 

Karte vom Allgäu u. Lechtaleralpen 
 
d) an Geschenken für die Sektion sind dankend zu erwähnen: 
Peters neue Karte vom Kaisergebirg von der Nachbarsektion Kufstein 
Führer durch Hohenaschau v. Verschönerungsv. Aschau 
Rodlerbild vom Brünnstein v. H. Photgr. Knorr 
 
Die Bibliothek hat nun einen Bestand 
 von  532 Bänden 
 von 137 Karten 
 von 116 Panoramen u. Kunstbläter 
Nach Angabe v. H. S. Fellerer Bibliothekar. 
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XIII. Rettungswesen.1 
Unsere Rettungsstationen fanden auch in 
diesem Jahre keine Vermehrung. Es befin- 
den sich solche z. Zt. je eine in Oberaudorf, 
am Brünnsteinhaus, auf Hocheck, Regau, 
Tatzelwurm, Kiefersfelden u. Fischbach, wie 
auch in Törwang. 
Die Station in Oberaudorf wurde 1x alarmirt. 
 
Meine Herren! Ich stehe am Ende meines  
Berichts. Das Bild von der Tätigkeit unserer 
Sektion in diesem abgelaufenen Vereins- 
jahr, das ich Ihnen nur in ganz gedräng- 
ten Zügen vorführen konnte, mag Ihnen 
zeigen, daß der Ausschuß bemüht war, nach 
Kräften mitzubauen an dem unvergäng- 
lichen Denkmal des Gesammtvereins, das er 
sich in den Herzen unserer Alpenbevöl- 
kerung setzt. 
Wenn wir alle, durchdrungen von echt 
alpinem Geiste, die idealen Ziele u. Be- 
strebungen des Gesammtvereins nach Kräften 
mit unterstützen u. vorwärtsstreben in den 
angebahnten Grundlagen, dann, Meine Herren, 
wird der Alpenverein auch das bleiben. was er 
bis jetzt gewesen: 
Ein Führer zur Natur – zum ewig Schönen! 
 
Carl Rais jr. 
II. Schriftführer 
Ros. d. 18. 12. 06 
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Nachtrag. 1 
Der Tourenbericht, zusammengestellt von Herrn Heliel, 
ergibt eine rege Touristik von seiten der Mitglieder 
u. ist der Zusammenstellung zu entnehmen, daß vom 
1. Dezember 1905 bis 30. Nov. 06 ausgeführt wurden 1424 
Touren mit 1373 Gipfel, 730 ...1 bezw. Hütten, 545 
Wintertouren, 137 Skitouren. 
Der detaillierte Tourenbericht folgt als Anhang zum  
gedruckten Jahresbericht. 
 
Carl Rais jr. 
II. Schriftführer 
Rosenheim 18. 12. 1906 
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